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LIEfERUmfANG

1x  BUS-ausgangsmodul Villa BR
1x  Produktinformation
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EINLEITUNG

HiNWEiSE zUR PRODUKTiNFORMaTiON

VERWENDETE SyMBOlE FüR WaRNHiNWEiSE

WEiTERE VERWENDETE SyMBOlE UND KENNzEiCHNUNGEN

Wichtiger Hinweis oder wichtige information

Videokennzeichnung nach DiN 33450

Handlungsschritt

Querverweis: Weiterführende informationen zum Thema, siehe Quelle

aufzählung, listeneintrag

WARNUNG! 
Das Signalwort bezeichnet eine Gefährdung für Mensch und Tier, die, wenn sie nicht 
vermieden wird, eine schwere Verletzung oder den Tod zur Folge haben kann.

Die Produktinformation richtet sich ausschließlich an Elektrofachkräfte.
Die Produktinformation beinhaltet wichtige Hinweise zum bestimmungsgemäßen Ge-
brauch, installation und inbetriebnahme. Bewahren Sie die Produktinformation an einem 
geeigneten Ort auf, wo sie für Wartung und Reparatur zugänglich ist.

Produktinformationen finden Sie auf unserer Homepage unter www.hhg-elektro.de.





ACHTUNG! 
Das Signalwort bedeutet, dass Geräte-, Umwelt- oder Sachschäden eintreten können.
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SICHERHEIT

allGEMEiNE SiCHERHEiTSBESTiMMUNGEN

HiNWEiSE zUR ViDEOüBERWaCHUNG NaCH DiN 33450

BliTzSCHUTzMaßNaHMEN

Das Erstellen und Speichern von Videoaufnahmen kann Persönlichkeitsrechte verletzen. 
Beachten Sie bei der aufstellung und dem Betrieb von Videokomponenten immer die 
geltenden Rechts- und Kennzeichnungsvorschriften.

ACHTUNG! Beschädigung des Gerätes durch Überspannung.
Sorgen Sie durch geeignete Blitzschutzmaßnahmen dafür, dass an den anschlüssen 
eine Spannung von 32 V DC nicht überschritten wird.

WARNUNG! Lebensgefahr durch elektrischen Schlag.
Beachten Sie bei arbeiten an anlagen mit Netzanschluss von 230 V Wechselspannung 
die Sicherheitsanforderungen nach DiN VDE 0100. 

Beachten Sie bei der installation die allgemeinen Sicherheitsbestimmungen für  
Fernmeldeanlagen nach DiN VDE 0800. Unter anderem:

  Getrennte Führung von Starkstrom- und Schwachstromleitungen.
  Mindestabstand von 10 cm bei gemeinsamer leitungsführung.
  Einsatz von Trennstegen zwischen Stark- und Schwachstromleitungen  

 in gemeinsam genutzten Kabelkanälen.
  Verwendung handelsüblicher Fernmeldeleitungen, z. B. J-y (St) y  

 mit 0,6 oder 0,8  mm.
  Vorhandene leitungen (Modernisierung) mit abweichenden Querschnitten  

 können unter Beachtung des Schleifenwiderstandes verwendet werden.
  Verwenden Sie keine CAT7-kabel, da diese nicht für 2-Draht-BUS-Systeme  

 geeignet sind.

Montage, installation, inbetriebnahme und Reparaturen elektrischer Geräte dürfen nur 
durch eine Elektrofachkraft ausgeführt werden. Halten Sie die geltenden Normen und 
Vorschriften für die anlageninstallation ein. 
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PRODUkTINfORmATIONEN

BESTiMMUNGSGEMäSSER GEBRaUCH

ANWENDUNGSBEISPIELE

Beim BUS-ausgangsmodul Villa BR bzw. handelt es sich um ein Schaltrelais welches im BUS 
des Villa Video-Sprechanlagensystems eingesetzt wird.  
Das Modul verfügt über einen potentialfreien ausgang sowie über ein Potentiometer (einstellbar 
von 1 bis 300 Sekunden) und steuert damit den potentialfreien ausgangskontakt.
Das Ausgangsmodul lässt sich über das Eingangsmodul VILLA BE,  die klingeltasten der 
Türstationen oder die Sensortasten des monitors VILLA m, ansteuern.

Für anwendungen, die vom bestimmungsgemäßen Gebrauch abweichen oder über 
diesen hinausgehen, übernimmt der Hersteller keine Haftung.

Die RFiD-Funktion steht dabei in unseren UP-ausführungen Villa 1 bis 4 aS sowie 
Villa 8 aS nicht zur Verfügung.

1) BEi aUSSCHliESSliCHER aNWENDUNG DER aUSGaNGSMODUlE Villa BR

  Eine Klingeltaste der Türstation wird z. B. als Lichttaster oder zur Ansteuerung eines externen  
 läutwerkes eingesetzt (adresse 01 bis 97).
  Das Ausgangsmodul kann als Zusatzrelais für einen Türöffner verwendet werden und wird über  

 die Sensortaste  am Monitor aktiviert (adresse 99).  
 
 
 

  Die Sensortaste am Monitor (Adresse 98) kann beispielsweise ein Garagentor öffnen oder  
 ein licht einschalten.

Die RFiD-Funktion steht dabei in unseren UP-ausführungen Villa 1 bis 4 aS sowie 
Villa 8 aS nicht zur Verfügung.
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2) BEi VERWENDUNG DES EiNGaNGSMODUlS Villa BE UND DES aUSGaNGSMODUlS 
Villa BR

Notruftaster/
Panikschalter

leuchte

RFiD-Kartenleser

alarmruf

Wetterstation

Villa BE

Villa BR

Villa 2-Draht-BUS

Jalousie/
Rollladen

Bewegungsmelder

Ventilator Gong/
Signalhorn

Ventil usw.

usw.

2

Die kombination aus dem BUS-Eingangsmodul VILLA BE und BUS-Ausgangs-
modul VILLA BR ermöglichet eine intelligente und komfortable Lösung im VILLA 
2-Draht-BUS-System.
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PRODUkTINfORmATIONEN

GERäTEüBERSiCHT

1 lED-zustandsanzeige (weiß)
  EiN während des Standby-Betriebes
  blinkt wenn das Modul ein Signal  

 über den BUS sendet
2  Potentialfreier Kontakt COM/NO  
 (ausgang)
3  Potentiometer 1 bis 300 Sekunden
4  BUS-a, BUS-B 28 V DC ± 5 %
5  adresseinstellung über Drehkodierschalter:
 a) Einstellbare adresse des BR:  
     01 bis 97 (Standard: adresse 01)
 b) adresse für Sensortaste        am Monitor : 98
 c) adresse für Sensortaste        am Monitor : 99

1

4

5

2

3

Eingangsspannung  28 V DC ± 5 %

Nennstrom 25 ma

Ruhestrom 20 ma 

Potentialfreier Kontakt
NO – Normally open (Schließer)
COM – Common (gemeinsamer Kontakt)

Potentialfreier Kontakt, Belastbarkeit:  
30 V DC / 1 a 

Schutzart iP20

zulässige Umgebungstemperatur -20 °C bis +70 °C

abmessung (in mm) H x B x T 50 x 49 x 22

Gewicht (in g) 35

TECHNiSCHE DaTEN



9

mONTAGE UND INSTALLATION

EiNBaU

Das Modul ist geeignet für den Einbau in Standard-Schalterdosen 
(wir empfehlen Schalterdosen mit einer Tiefe > 60 mm) bzw. 
Elektronik-Dosen.

lEiTUNGEN aNSCHliESSEN

Anschlussleitungen
  idealer leitungsdurchmesser/-querschnitt 0,6 – 0,8 mm bzw. mm²
  Verwenden Sie nur anschlussleitungen aus gleichem Material und mit einem  

 gleichen Querschnitt in einem Klemmkontakt
  leitungsstrecke für die Videoübertragung: 

 1) Klingelleitung / z. B. YR 8 x 0,8 mm    ►110 m 
 2) Verdrillte Adernleitung / z. B. J-Y(ST)Y 4 x 2 x 0,6 oder 0,8 mm²    ►160 m 
 A + B = max. Leitungsstrecke in der Anlage (siehe nachstehende Grafik) 

  Am Ende einer BUS-Leitung mit Video-Innengeräten muss immer ein Video- 
 monitor sitzen.

A B

Monitor ...Monitor 2Monitor 1

HINWEIS: 
Siehe nachfolgende 
Verdrahtungsbeispiele.
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mONTAGE UND INSTALLATION

KONFiGURaTiON

Das zuweisen der Verbindungsadressen erfolgt über die auf dem Gerät vorhandenen Dreh- 
kodierschalter. Die adresse setzt sich dabei aus beiden Drehkodierschaltern (10er- und 1er-
zahlenblock) zusammen. zur Einstellung am Modul genügt der Einsatz eines Schraubendrehers!

Frei zur Verfügung stehende adressen: 01 bis 97
  adresse 01 (Klingeltaste 01)
  adresse 02 (Klingeltaste 02)
  adresse 03 (Klingeltaste 03)
  ...
  Eine gleichgestellte adresse mit dem Eingangsmodul Villa BE 

 
 
Fixe adressen - ausschließlich für das ausgangsmodul Villa BR anwendbar: 
  bei Verwendung der Monitor-Sensortaste       : 98
  bei Verwendung der Monitor-Sensortaste       : 99

Die Anlage ist vor der Einstellung oder Änderung der Adresse spannungsfrei zu 
schalten. Andernfalls ist die neu eingestellte Adresse ungültig.
Soll ein Villa BE ein VILLA BR ansteuern so ist die Verbindungs-adresse an beiden 
modulen gleich zu setzen.
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BEiSPiEl FüR EiNE DREHKODiERaDRESSE

2

Hupe
 

Villa BR

Villa BE

Villa M

Villa 1 - 4 aS
Villa aP ...

Villa 8 aS

Blinklicht

n x 1

n x 10

Türöffner
z. B.
Villa TÖ
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mONTAGE UND INSTALLATION

2-Familien-Haus mit zwei Klingeltasten, ein zusatzläutwerk für Klingeltaste Nr. 2 erforderlich.

VERDRaHTUNGSBEiSPiEl

2
2

HINWEIS: 
anschlussbedingung 
des Signalgerätes  
sowie Belastbarkeit des 
Villa BR beachten!

n x 1

n x 10

Drehkodieradresse 
für Klingeltaste Nr. 02:
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BUS1 BUS2
EXT GND GND

Door
bellA1 B1 A2 B2

BUS1 BUS2
EXT GND GND

Door
bellA1 B1 A2 B2

BUS1 BUS2
EXT GND GND

Door
bellA1 B1 A2 B2

BUS1 BUS2

A1 B1 A2 B2
L N

2

2

2

2

BUS
A

BUS
B

NO COm NC GS
Door
SW

GND

Türöffneranschluss

Nr. 02

Adresse 02

Adresse 01

Adresse 01

Nr. 01
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mONTAGE UND INSTALLATION

4-Familien-Haus, ansteuerung einer außenbeleuchtung über die Sensortaste       des Monitors.
Drehkodieradresse für Sensortaste       : 98

VERDRaHTUNGSBEiSPiEl

Das Relais lässt sich nur auslösen wenn der Monitor das Bild der Türstation überträgt.

l1 (+)
8 – 230 V UC

12 – 30 V
(+)

N (-)

(-)

HINWEIS: 
anschlussbedingungen 
der leuchte sowie 
Belastbarkeit des 
Villa BR beachten!

n x 1

n x 10

Drehkodieradresse für 
Monitor-Sensortaste      : 98
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BUS1 BUS2
EXT GND GND

Door
bellA1 B1 A2 B2

BUS1 BUS2
EXT GND GND

Door
bellA1 B1 A2 B2

BUS1 BUS2
EXT GND GND

Door
bellA1 B1 A2 B2

BUS1 BUS2

A1 B1 A2 B2
L N

2

2

2

2

BUS
A

BUS
B

NO COm NC GS
Door
SW

GND

Licht an

Türöffneranschluss
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mONTAGE UND INSTALLATION

1-Familien-Haus,Verwendung des Schaltrelais zum Öffnen des Garagentors über den Monitor 
mit Sensortaste      .
Drehkodieradresse für Sensortaste       : 98

VERDRaHTUNGSBEiSPiEl

Das Relais lässt sich nur auslösen, wenn am Monitor das Bild der Türstation übertragen wird.

2

n x 1

n x 10

Drehkodieradresse für 
Monitor-Sensortaste      : 98
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BUS1 BUS2
EXT GND GND

Door
bellA1 B1 A2 B2

BUS1 BUS2
EXT GND GND

Door
bellA1 B1 A2 B2

BUS1 BUS2
EXT GND GND

Door
bellA1 B1 A2 B2

BUS1 BUS2

A1 B1 A2 B2
L N

2

2

2

2

BUS
A

BUS
B

NO COm NC GS
Door
SW

GND

Garage auf

Türöffneranschluss
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mONTAGE UND INSTALLATION

VERDRaHTUNGSBEiSPiEl

2

HINWEIS: 
anschlussbedingungen 
des Türöffners sowie 
Belastbarkeit des 
Villa BR beachten!

8-Familien-Haus, Ansteuerung des Türöffners über die Sensortaste         des Monitors.
Drehkodieradresse für Sensortaste        : 99

Das Relais lässt sich nur auslösen wenn der Monitor das Bild der Türstation überträgt.
Wird das VILLA BR als Türöffner-Relais verwendet ist die RFID-Funktion für diesen 
Türöffner nicht anwendbar

n x 1

n x 10

Drehkodieradresse für 
Monitor-Sensortaste       : 99

2
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BUS1 BUS2
EXT GND GND

Door
bellA1 B1 A2 B2

BUS1 BUS2
EXT GND GND

Door
bellA1 B1 A2 B2

BUS1 BUS2
EXT GND GND

Door
bellA1 B1 A2 B2

BUS1 BUS2

A1 B1 A2 B2
L N

2

2

2

2

BUS
A

BUS
B

NO COm NC GS
Door
SW

GND

Tür auf

Türöffneranschluss
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INfORmATIONEN

REiNiGUNG

KONFORMiTäTSERKläRUNG

ENTSORGUNGSHiNWEiSE

GEWäHRlEiSTUNG

SERViCE

ACHTUNG! funktionsverlust durch kurzschluss und korrosion.  
Wasser und Reinigungsmittel können in das Gerät eindringen.  
Elektronische Bauteile können durch Kurzschluss und Korrosion beschädigt werden.
Vermeiden Sie das Eindringen von Wasser und Reinigungsmitteln in das Gerät.
Reinigen Sie das Gerät mit einem trockenen oder angefeuchteten Tuch.

Konformitätserklärungen können Sie unter info@hhg-elektro.de anfordern.

Entsorgen Sie das Gerät getrennt vom Hausmüll über eine Sammelstelle für Elektronik-
schrott. Die zuständige Sammelstelle erfragen Sie bitte bei ihrer Gemeindeverwaltung.

Entsorgen Sie die Verpackungsteile getrennt in Sammelbehältern für Pappe und Papier 
bzw. Kunststoff.

ACHTUNG! Beschädigung der Geräteoberfläche.
Verwenden Sie keine aggressiven und kratzende Reinigungsmittel, die die Oberfläche 
beschädigen können. 
Entfernen Sie stärkere Verschmutzungen mit einem pH-neutralen Reinigungsmittel.

Unsere Verkaufs- und lieferbedingungen können Sie unter info@hhg-elektro.de anfordern.

Fragen richten Sie bitte per E-Mail an info@hhg-elektro.de.

GEWäHRlEiSTUNG
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Hauptsitz HHG GmbH   am Farrnbach 7   D-90556 Cadolzburg
HHG GmbH Service Deutschland
info@hhg-elektro.de   www.hhg-elektro.de
Technische Hotline: 09103-71371-112

Technische änderungen vorbehalten.
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Technische Hotline: 09103-71371-112
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